
Richtlinie für die Vergabe des Heimat-Preises  

der Stadt Preußisch Oldendorf 

 

Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf hat in seiner Sitzung am 25.10.2022 beschlossen,  

ab dem Jahr 2023 jährlich einen Heimat-Preis mit einem Preisgeld von insgesamt 5.000,- 

Euro zur Wertschätzung der ehrenamtlichen Tätigkeit im Bereich Heimat vor Ort auszuloben.  

Grundlage hierfür ist die Förderung durch das Land Nordrhein-Westfalen im Rahmen des 

Förderprogramms „Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. Wir fördern, was Menschen 

verbindet.“ nach der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Umsetzung des 

Förderprogramms „Heimat-Preis“ des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und 

Digitales in der jeweils gültigen Fassung. 

 

1 Gegenstand der Förderung 

Mit dem Heimat-Preis wird das ehrenamtliche Engagement durch Projekte oder 

Maßnahmen im Bereich Heimat zur Stiftung, Stärkung und zum Erhalt lokaler Identität, 

welche die Gemeinschaft stärken und die Menschen in der Stadt Preußisch Oldendorf 

verbinden, ausgezeichnet.  Ziel des Heimat-Preises ist es, herausragendes ehrenamtliches 

Engagement in den Fokus der Öffentlichkeit zu rücken. Neben der Wertschätzung für die 

geleistete Arbeit verbindet sich damit auch die Chance, vor Ort nachahmenswerte 

Praxisbeispiele vorzustellen, neue Interessierte zu begeistern und einen Anstoß zu geben, 

Heimat zu bewahren und gleichzeitig für die Zukunft zu gestalten. 

 

2 Empfänger*innen des Heimat-Preises 

Der Heimat-Preis kann an Preußisch Oldendorfer Vereine, ehrenamtliche Initiativen, 

Gruppierungen oder Privatpersonen vergeben werden.  

 

3 Kriterien für die Preisverleihung 

Heimat-Projekte oder -Maßnahmen im Bereich der Stadt Preußisch Oldendorf können 

bereits abgeschlossen oder begonnen sein. Reine Skizzen oder Pläne reichen für eine 

Preisverleihung nicht aus. Folgende Kriterien werden für die Vergabe des Heimat-Preises 

beachtet: 

 Stiftung, Stärkung und Erhalt lokaler Identität  

 Stärkung der Gemeinschaft und des gesellschaftlichen Zusammenhalts, 

Inklusion und Integration 

 Erhaltung und Pflege von Brauchtum, Kultur und Traditionen 

 Beiträge zur Attraktivitätssteigerung der Ortschaften 

 Stärkung und Förderung der regionalen Identität in den Bereichen Umwelt, Natur, 

Landschaft und Baukultur 

 Darstellung der Lokalgeschichte durch Veröffentlichung von Artikeln, Broschüren, 

Büchern oder durch Ausstellungen 



Der Umfang des ehrenamtlichen Engagements sollte bei der Auswahl ebenfalls 

Berücksichtigung finden.  

Sofern vom Land Nordrhein-Westfalen ein Schwerpunkt für die Preisverleihung festgelegt 

wird, ist dieser zu berücksichtigen.  

 

4 Höhe des Preisgeldes 

Das Preisgeld in Höhe von 5.000,- € kann als einzelner Preis oder in bis zu drei 

Preisabstufungen oder Preiskategorien aufgeteilt werden und wird wie folgt vergeben: 

- Drei Projekte:  1. Platz: 2.500,- €, 2. Platz: 1.500,- €, 3. Platz: 1.000,- € 

- Zwei Projekte: 1. Platz: 3.000,- €, 2. Platz: 2.000,- € 

- Ein Projekt:      1. Platz: 5.000,- € 

Der lokal erstplatzierte Preisträger stellt sich anschließend einem Wettbewerb auf 

Landesebene. Die Meldung erfolgt über die Stadt Preußisch Oldendorf. 

 

5 Bewerbungs- und Vorschlagsverfahren 

Bewerbungen und Vorschläge für die Verleihung des Heimat-Preises können bis zum 31.07. 

jeden Jahres bei der Stadt Preußisch Oldendorf mit dem entsprechenden Formular 

eingereicht werden. Eine Veröffentlichung der Informationen zum Heimat-Preis erfolgt auf 

der Homepage der Stadt Preußisch Oldendorf und im Preußisch Oldendorfer Rundblick. 

Bewerbungen und Vorschläge, die bei einer Preisverleihung nicht berücksichtigt wurden, 

können erneut eingereicht werden.  

 

6 Preisverleihung 

Die Entscheidung über die Verleihung des Heimat-Preises trifft eine Jury, deren Mitglieder 

auf Vorschlag der Verwaltung vom Rat der Stadt Preußisch Oldendorf benannt werden.  

Die Preisverleihung erfolgt in einem würdigen Rahmen jeweils bis zum 31.12. des Jahres. 

Ein Anspruch auf einen Heimat-Preis besteht nicht. 

 

7 Inkrafttreten und Gültigkeit 

Die Richtlinie tritt mit Beschlussfassung des Rates vom 28.03.2023 in Kraft und hat Gültigkeit 

für die Dauer des Heimatförderprogramms des Landes Nordrhein-Westfalen. 


